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Bundesstiftung Magnus Hirschfeld begrüßt die Eckpunkte zum 
Selbstbestimmungsgesetz 
 
Heute haben die Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend Lisa Paus und der 
Bundesminister der Justiz Dr. Marco Buschmann die Eckpunkte zum geplanten 
Selbstbestimmungsgesetz vorgestellt. Dieses soll das sogenannte “Transsexuellengesetz” ersetzen, 
das festlegt, welche Bedingungen trans* Menschen erfüllen müssen, um ihren Vornamen und 
Geschlechtseintrag ändern zu dürfen. 
 
Helmut Metzner, geschäftsführender Vorstand der Bundesstiftung Magnus Hirschfeld stellt dazu fest: 
“Das über vierzig Jahre alte sogenannte “Transsexuellengesetz” aus dem Jahr 1980 ist durch die 
Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts in weiten Teilen für grundgesetzwidrig und damit 
unwirksam erklärt worden. Aktuell müssen sich immer noch trans* Menschen erniedrigenden 
Begutachtungen unterziehen, um ihren Namen und ihren Geschlechtseintrag offiziell zu ändern. Dabei 
kann niemand begutachten, was nur die betroffene Person selbst wissen kann: Was ihre 
Geschlechtsidentität ist. Diese wird nicht über biologische Merkmale bestimmt. 
 
Es ist längst überfällig, dass die bisherige willkürliche Begutachtung anhand wissenschaftlich 
zweifelhafter Kriterien nicht mehr den Prozess der verantwortungsbewussten und nun mehr 
selbstbestimmten Transition bestimmt. 
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Die Geschlechtsidentität freier Individuen zu beherrschen, ist nicht Aufgabe staatlicher Einrichtungen, 
es übersteigt deren Kompetenz und ist letztlich ein Akt der Anmaßung von Wissen und Macht. 
 
Deshalb begrüßt die Bundesstiftung Magnus Hirschfeld die heute vorgestellten Eckpunkte eines 
neuen Selbstbestimmungsgesetz ausdrücklich.“ 
 
Das Eckpunktepapier des BMFSFJ und BMJ zum geplanten Selbstbestimmungsgesetz finden Sie im 
Wortlaut auch hier: 
https://www.bmj.de/SharedDocs/Downloads/DE/News/Artikel/220630_Eckpunkte_S

elbstbestimmungsG.pdf?__blob=publicationFile&v=2 

 
 
 
 
 
Wir danken für die Beachtung dessen in Ihrer Berichterstattung. 
 
 
 
 
(Anmerkung 1.7.2022: In einer früheren Version dieser Pressemitteilung wurde das TSG auf das 
Jahr 1982 datiert. Diese Angabe haben wir nun korrigiert.) 
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